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Warum wir die richtige Wahl sind: 
Das Wieland-Gymnasium stellt sich vor

Sehr geehrte Eltern, liebe Schülerin, lieber Schüler,

mit dieser Broschüre möchten wir Ihnen und Dir 

das Wieland-Gymnasium vorstellen und zeigen, dass 

wir die richtige Wahl für Dich und Sie sind.

Unsere Schule ist ein vierzügiges allgemeinbilden-

des Gymnasium, an dem ca. 900 Schüler von rund 90 

Lehrern unterrichtet werden. 

Das Wieland-Gymnasium versteht sich heute als 

traditionelles und gleichzeitig modernes, weltoffenes 

und innovatives Gymnasium im Herzen Oberschwa-

bens. Unsere Traditionen reichen zurück ins Jahr 

1278 – hier findet sich erstmals die urkundliche Er-

wähnung eines lateinischen Schulmeisters in Biber-

ach.  Wir bieten als größtes Gymnasium in Biberach 

unseren Schülerinnen und Schülern eine umfassende 

Allgemeinbildung bis zum Abitur. Schüler, Eltern, 

Lehrer und Mitarbeiter in den vielfältigen Bereichen 

der Schule orientieren sich an dieser anspruchsvollen 

Zielsetzung.

Der Dichter Christoph Martin Wieland (1733-

1813), der Namensgeber unserer Schule, meinte, 

der Mensch sei nur dann an Leib und Seele gesund, 

„wenn ihm all seine Verrichtungen, geistige und 

körperliche, zum Spiele werden.“ Nach diesem Ver-

ständnis verfolgen wir einen ganzheitlichen Ansatz, 

bei dem Schule nicht nur Lern-, sondern auch Leben-

sort ist. Das zeigt sich in unseren vielfältigen unter-

richtlichen Angeboten und Profilen ebenso wie in  

unserem breit gefächerten Ergänzungsbereich.

Auf den folgenden Seiten geben wir einen kleinen 

Einblick in unsere Schule, ihre Profile und Angebote. 

Die wenigen Seiten ersetzen natürlich keinen Besuch 

vor Ort. 

Wir freuen uns auf Sie und Dich als Teil unserer 

Schulgemeinschaft.

Ralph Lange 

Schulleiter

Impressum
Wieland-Gymnasium 
Ausgabe Januar 2024
Verantwortlich:  
Ralph Lange 
Adenauerallee 1-3
88400 Biberach
Tel. 07351-51392
www.wieland-gymnasium.de
ralph.lange@wieland-gymnasium.de
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Wir legen großen Wert da-

rauf, dass neue Schülerinnen 

und Schüler gut in unserer Schul-

gemeinschaft ankommen.  Nach 

der Anmeldung ans WG und der Aufnah-

mebestätigung werden alle neuen Fünftklässler im Juli 

vor den Sommerferien zu einem Schnuppernachmitttag 

eingeladen. Sie lernen ihre neuen Klassenkameraden ken-

nen, ebenso ihren Klassenlehrer und die Klassenpaten, die 

sich in der ersten Zeit am WG um sie kümmern werden. 

Die 5. Klasse beginnt mit der Aufnahmefeier. In den 

ersten Schultagen lernen die Schüler dann ihre neue 

Schule intensiv kennen. 

Seit vielen Jahren ist es Tradition, dass der Abijahr-

gang 12 ein Fünferwochenende gestaltet. Alle, die das 

möchten, können an der Schule übernachten. Dazu gibt 

es verschiedene Spiele, ein gemeinsames Abendessen 

und ein Frühstück. 

Im ersten Schulhalbjahr der 5. Klasse findet dann 

der Waldtag statt. Dieser ist Teil unseres erlebnispäda-

gogischen Konzepts und soll die Klassengemeinschaft 

stärken und die Teamfähigkeit erhöhen.

In der Freizeit können die Schüler zusammen mit den 

Klassenpaten Dinge unternehmen – oft werden von die-

sen beispielsweise gemeinsame Kinobesuche organisiert. 

Gut ankommen

Auch die SMV unserer Schule 

plant mit dem Unterstufenre-

ferat vielfältige Angebote für die 

Jüngeren, so zum Beispiel den Un-

terstufenfasching.

In den Klassen 5 und 6 steht jede Woche eine Klas-

senlehrerstunde auf dem Stundenplan, die flexibel für 

Themen der Klasse zum Austausch und für organisato-

rische Dinge verwendet werden kann. Häufig ist auch 

unsere Schulsozialarbeit zu Gast und greift Themen der 

Klasse auf.

In Klasse 6 gibt es dann ein Kurzschullandheim 

in der Region. Die Schüler unternehmen gemeinsam 

einen Ausflug mit Übernachtung. Bei unserer Do-

naufahrt in Klasse 9 sind unsere Schüler zwei Wochen 

unterwegs. Aus diesem Grund ist das Schullandheim in 

der Unterstufe nicht so lange.

Kükenprojekt

Kennenlernen

Schullandheim
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Allgemeinbildende Gymna-

sien ermöglichen ohne zusätz-

liche Zwischenprüfungen den 

Weg zur allgemeinen Hoch-

schulreife. Mit dem Bestehen 

der 10. Klasse verfügen unse-

re Schüler über den mittleren 

Bildungsabschluss. Sie können 

danach eine Berufsausbildung 

beginnen. Auch der Wechsel 

auf berufliche Gymnasien ist 

möglich. Der weit überwie-

gende Teil unserer Schüler ent-

scheidet sich jedoch für den 

direkten Weg zum Abitur über 

unsere Kursstufe.

Im Laufe ihrer Schullauf-

bahn am Wieland-Gymnasium 

können Schüler und Eltern 

mehrfach zwischen verschie-

denen Möglichkeiten wählen. 

So können individuelle Stärken 

Das allgemeinbildende Gymnasium: Der direkte Weg zum Abitur

Durch die Bildungsplanre-

form 2004 erhielten Schulen 

mehr Freiheiten. Jedes Gymna-

sium erhielt die Möglichkeit, die 

vorgegebenen Stunden sinnvoll 

zu verteilen. Das haben wir mit 

Augenmaß getan. 

• Die Wochenstunden-
zahl in den Klassen 5 und 6 

ist bewusst niedrig gehalten, 

erst danach erhöht sie sich et-

was. Unsere Schüler haben so 

in den unteren Klassen maximal 

zwei Unterrichtsnachmittage. 

So bleibt genug Zeit für Ergän-

zungsangebote, Hausaufgaben 

und ausreichend Zeit für Musik, 

Sport und Spiel – zu Hause, in 

Vereinen oder an der Schule.

• Im „Klassenrat“ in Stufe 
5 und 6 können Klassenangele-

genheiten ausführlicher bespro-

chen werden. Sie dienen auch 

zur Einübung von Regeln und 

Normen im schulischen Mitei-

Pädagogisch sinnvolle Stundentafel und kompakte Stundenpläne

nander. 

• In den Stunden „Medienkompetenz und  
Prävention“ werden in Klasse 5 Inhalte des Basis-

kurses Medienbildung unterrichtet, in Klasse 7 findet 

an allen Gymnasien der Aufbaukurs Informatik statt, in 

Klasse 8 wird der Leitperspektive „Prävention und Ge-

sundheitsförderung“ entsprochen. 

• Beim „Neigungskurs“ entscheiden Eltern selbst, 

welchen Kurs ihr Kind ein Jahr lang belegt. Wird die 

Forscherklasse gewählt, ist damit der verpflichtende  

Neigungskurs abgedeckt – die Stundensumme ist daher 

bei den Forschern nicht höher.

• Beim „Sozialen Projekt“ arbeiten unsere Schüler 

nach Absprache 40 Schulstunden für soziale oder kulturelle 

Zwecke in der Schule oder in sozialen Einrichtungen. Sie 

helfen dadurch Mitschülern oder anderen Menschen und 

lernen dabei auch selbst soziale Kompetenzen.

gut berücksichtigt werden.

Bei der Anmeldung in Klasse 5 besteht die Möglich-

keit zusätzlich zu den anderen Fächern den Kunstzug 

zu belegen oder die Forscherklasse zu wählen. Beides 

in Kombination geht ebenfalls. Die Pflichtstundenzahl in 

den Klassen 5 bis 7 erhöht sich nur bei Belegung des 

Kunstzuges (siehe Stundentafel).  Im 2. Halbjahr in Klas-

se 5 wählen unsere Schüler die zweite Fremdsprache: 

Französisch oder Latein. Sie beginnt in Klasse 6.

Im zweiten Halbjahr der Klasse 7 wählen die Schüler 

ein sprachliches, ein naturwissenschaftliches oder ein 

künstlerisches Profil. Die Profilfächer beginnen in der  

8. Klasse und werden mit vier Wochenstunden als 

Hauptfächer unterrichtet. Meistens werden die Klassen 

8 nach der Profilwahl neu zusammengesetzt. Im sprach-

Unterrichtsfach/Klasse 5 6 7 8 9 10
Religion 2 2 2 2 1 2

Ethik 2 2 1 2

Deutsch 5 4 4 3 4 4

1. Fremdsprache (Englisch) 5 4 4 3 3 3

2. Fremdsprache (Französisch, Latein) 4 4 4 3 3

Mathematik 4 4 4 4 4 4

Gesellschaftswissenschaftliches Feld

Geschichte 2 2 2 2 2

Geographie 2 1 2 0 1 1

Gemeinschaftskunde 1 1 2

Wirtschaft / Berufs- und Studienorientierung 1 1 1

Naturwissenschaftliches Fächerfeld

Fächerverbund Biologie, Naturphänomene und Technik (BNT) 3 3

Physik 2 2 2 2

Chemie 2 2 2

Biologie 2 0 2 1

Sport 3 3 3 3 2 2

Musik 2 2 2 1 1 1

Bildende Kunst 2 2 2 1 1 1

Profile

Sprachliches Profil:
Spanisch oder Chinesisch oder Französisch als 3. Fremdsprache 4 4 4

Naturwissenschaftliches Profil: Naturwissenschaft und Technik 
(NwT) oder Informatik, Mathematik, Physik (IMP)** 4 4 4

Bildende Kunst als Profilfach 4 2 3 4 4 4

Weitere Stunden

Neigungskurs 1 Soziales Projekt 1

Klassenrat 1 1

Medienkompetenz und Prävention 1 1 1

Summe sprachliches und naturwissenschaftliches Profil 30 32 34 34 34 35
Summe Profil Bildende Kunst 32 32 35 33 33 34
Unterrichtsnachmittage 1-2 1-2 2-3 2-3 2-3 2-3

kein  
Kunstprofil 

+
keine 

Forscherklasse

lichen Profil bietet das Wieland-Gymnasium Spanisch, 

Chinesisch und bei ausreichender Teilnehmerzahl auch  

Französisch an - wählbar für Schüler mit Latein als  

2. Fremdsprache. Im naturwissenschaftlichen Profil wird 

das Fach Naturwissenschaft und Technik (NwT) oder 

Informatik, Mathematik, Physik (IMP) Hauptfach, im 

künstlerischen Profil das Fach Bildende Kunst. 

In Klasse 10 legen die Schüler ihre Kurse für die bei-

den letzten Schuljahre fest. Das Kurssystem am Wie-

land-Gymnasium bietet ein breites Spektrum an Wahl-

möglichkeiten an. Wo möglich arbeiten wir hier mit 

dem benachbarten Pestalozzi-Gymnasium zusammen, 

um das Angebot zu vergrößern, es werden dann so ge-

nannte Kooperationskurse gebildet.

• Sowohl der Neigungskurs als auch das Soziale 
Projekt werden in der Tabelle oben nicht in den Stun-

densummen gezählt, da Eltern und Schüler selbst ent-

scheiden in welchem Schuljahr der Kurs belegt oder das 

Projekt durchgeführt wird.

Die Gestaltung der Stundenpläne bei so vielen  

Möglichkeiten für unsere Schüler ist kein leichtes Unter-

fangen. Sie folgt der Leitlinie, möglichst kompakte und 

pädagogisch sinnvolle Pläne zusammenzustellen. Da-

durch konnten wir auch – trotz G8 – die Zahl der ver-

pflichtenden Unterrichtsnachmittage minimieren. 

In der Kursstufe haben unsere Schüler individuelle 

Stundenpläne. Auch diese sind im Vergleich zu anderen 

Gymnasien kompakt und schülerfreundlich.

Sprachliches Profil  

Spanisch
  oder

Chinesisch
  oder

Französisch  
(für Lateiner)

Kunstprofil 
+

Forscherklasse

Forscherklasse

Französisch
oder
Latein

Französisch
oder
Latein

+

verstärkter
Kunstunterricht

Naturwissenschaft-
liches Profil

Naturwissenschaft und 
Technik (NwT) 

  oder
Informatik, Mathematik, 

Physik (IMP)

Kunstprofil 

Kunstprofil

Bildende Kunst

Selber Schwerpunkte setzen
!

Selber Schwerpunkte setzen
!

oder

oder

oder
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Direkter Weg zum Abitur.

Das Wieland-Gymnasium hat ein Kunstprofil. 

Es bietet mit seinen erweiterten Möglichkeiten 

den Schülerinnen und Schülern ein ihrem Al-

ter entsprechendes Betätigungsfeld.  Zeichnen, 

Malen, Bauen, Basteln, Tasten, Sehen, Spre-

chen, Darstellen, Spielen - künstlerischer Aus-

druck überschreitet Grenzen, macht Spaß und 

fördert die Kreativität. Zum Unterricht in den 

Fachräumen der Schule kommen Lerngänge ins 

Museum und Exkursionen, die Kunst erlebbar 

machen.

Unser Kunstprofil stößt daher auf großes In-

teresse: Bei der Anmeldung ans Wieland-Gym-

nasium wählt ungefähr die Hälfte den Kunstzug. 

Die Schülerinnen und Schüler im Kunstpro-

fil haben in Klasse 5 zwei Stunden und in Klas-

se 7 eine Stunde mehr 

Kunstunterricht. In Klas-

se 6 ist die Stundenzahl 

im Kunstprofil die glei-

che wie ohne das Pro-

fil.  Im Kunstprofil wird 

der Unterricht praktisch 

und inhaltlich vertieft. 

Im zweiten Halbjahr der 

Klasse 7 entscheiden die 

Schüler/innen, ob sie Kunst weiterhin als Profil-

fach belegen 

möchten oder 

ob sie ein an-

deres Profilfach 

wählen.

Die Ausstat-

tung des Fachbe-

reichs Kunst am 

Wieland-Gymna-

sium ist einmalig 

im Land. Wir ver-

fügen über vier Fachräume Kunst in zwei Bautei-

len, einen Außenbereich nur für den Unterricht in 

Bildender Kunst und einen eigenen Keller für die 

Lagerung der vielfältigen Materialien.

Das Kunstprofil des Wieland-Gymnasiums: Wähle mehr Kunst!
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Direkter Weg zum Abitur.

Für Schülerinnen und Schüler der 5. Jahrgangsstufe, 

die naturwissenschaftlich, mathematisch und technisch 

interessiert sind, ist die Forscherklasse genau richtig. Ihr 

Entdeckergeist kann hier ausgelebt werden. Dazu ver-

wenden wir die Neigungskursstunde und integrieren 

diese in den Stundenplan der Klasse. 

 In der Forscherklasse wird nicht nur logisch gedacht 

und getüftelt, sondern praxisorientiert experimentiert, 

genau beobachtet und Schlussfolgerungen gezogen. 

Knobelaufgaben, Team-chal-

lenges, MINT-Wettbewerbe, 

ein Ausflug in eine naturwis-

senschaftliche Einrichtung, wie 

z.B. die Wissenswerkstatt oder 

die Experimenta, bereichern 

den Schulalltag und fördern die 

Freude am Nachfragen, Aus-

probieren, Entdecken und Lö-

sungen finden, alleine und im 

Team. 

In der 6. Klassenstufe wird 

der methodische Ansatz weitergeführt. Zusätzlich kön-

nen die Schülerinnen und Schüler der Forscherklasse im 

Rahmen der freiwilligen Forscher-AG weiter ihrem For-

scherdrang nachgehen. Mit selbst entwickelten Frage-

stellungen können sie sich ihren Interessen widmen und 

im Team oder alleine ein Projekt bearbeiten, das sie dann 

bei „Jugend forscht“ einreichen können.  Nach der 6. 

Klasse ist das Angebot der Forscher-AG offen für alle, die 

weiterhin Lust am Forschen und Experimentieren haben.

Schülerinnen und Schüler, die in der Forscherklasse 

sind, müssen keine weitere Neigungskursstunde bele-

gen – die Stundensumme in der Unterstufe ist daher 

die gleiche wie in den anderen Klassen. Aber: Selbstver-

ständlich können sie weitere AGs wie Chor, Sport, Rei-

ten und viele andere mehr wählen. Bei Angeboten wie 

Robotics werden sie sogar bevorzugt aufgenommen.

Wichtig ist auch, dass unsere Forscherklasse und der 

Kunstzug sich nicht ausschließen:  Es kann beides gleich-

zeitig gewählt werden. Es können maximal 30 Schüle-

rinnen und Schüler in die Forscherklasse aufgenommen 

werden, beim Kunstprofil gilt diese Beschränkung nicht. 

Neugierig? - 
 Dann forsche  

in der  
Forscherklasse 

Forscherklasse
Ist 

der Fisch mit den 
größten Flossen auch der 

schnellste?

Was 
hält den Körper 

am wärmsten, Fell  
oder Haare?

Kann 
ich selbst Seifen-

blasen machen, die 10 
Minuten halten?

Auszeichnung 2022: „Deutsche Jugend forscht Schule“
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In Klasse 7 wählen unsere Schülerinnen und 

Schüler ein Profilfach, das sie von Klasse 8 bis 10 

belegen möchten. Dieses Fach wird vierstündig 

unterrichtet und ist dann ein Hauptfach in die-

sen drei Schuljahren. 

Da es uns wichtig ist, ein großes Angebot zu 

machen und gleichzeitig unseren Schülerinnen 

und Schülern einen guten Stundenplan anzu-

bieten, werden die Klassen 8 nach der Profil-

wahl in der Regel neu zusammengesetzt. 

Für jede und jeden etwas: 
Unsere drei Profilschwerpunkte
Je nach Interesse kann eine Sprache aus dem 

sprachlichen Profil oder eine kombinierte Natur-

wissenschaft aus dem naturwissenschaftlichen 

Profil oder Kunst gewählt werden:

Im sprachlichen Profil bietet das Wieland-

Gymnasium Spanisch, Chinesisch und bei aus-

reichender Teilnehmerzahl auch Französisch an 

- wählbar für Schüler mit Latein als 2. Fremd-

sprache. 

Im naturwissenschaftlichen Profil stehen 

das Fach Naturwissenschaft und Technik (NwT) 

oder Informatik, Mathematik, Physik (IMP) zur 

Wahl.

Als Kunstprofilschule bieten wir natürlich 

auch das Fach Kunst für die Schülerinnen und 

Schüler an, die dieses Fach schon in den Klassen 

5 bis 7 als Profilfach belegt hatten. 

Bei der Kurswahl in Klasse 10 können die 

Profilfächer auch für die Kursstufe gewählt wer-

den. IMP gibt es in dieser Form in der Kursstufe 

nicht mehr: Hier werden die Fächer Informatik, 

Mathematik, Physik einzeln zur Wahl gestellt. 

Vielfalt ist unsere Stärke: Profile am WG in den Klassen 8 bis 10

Profilfach Naturwisssenschaft und Technik (NwT)

Profilfach Spanisch

Profilfach Chinesisch

Profilfach Kunst

Profilfach Informatik´, Mathematik, Physik (IMP) Profilfach Informatik, Mathematik, Physik (IMP)
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Ausgezeichnete Bildung

das Optimum an Kursen zur Verfügung zur stellen. 

Die Ergebnisse unserer Abiturientinnen und Abituri-

enten können sich im Übrigen sehen lassen. In den mei-

sten Jahren sind diese besser als der Landesschnitt. Viele 

Preise und Auszeichnungen zum Abschluss zeigen das 

hohe Niveau vieler WG-Schüler/innen.

Neben dem fachlichen Lernen finden in der Kursstufe 

11 die einwöchigen Studienfahrten statt.  In den ver-

gangenen Jahren ging es z.B. nach Deutschland, Polen, 

Frankreich, Österreich, Kroatien und Italien. Die Schüler/

innen können sich hier für eine Fahrt ihrer Wahl bewer-

ben.

In 12 orga-

nisiert die Stufe 

selbst viele Ak-

tionen: Stufen-

feste, das Fün-

ferwochenende, 

einen Tanz an 

Nikolaus und Ni-

kolausbesuche 

in den Klassen, 

den Abi-Got-

tesdienst, den 

Abischerz und 

die Abifeier.

Mit Bestehen der 10. Klasse verfügen unsere Schü-

lerinnen und Schüler automatisch und ohne zusätzliche 

Prüfungen über den Mittleren Bildungsabschluss (“Mitt-

lere Reife”). Sie können damit eine Ausbildung beginnen 

oder aber in ein berufliches Gymnasium wechseln. Die 

übergroße Mehrheit nutzt jedoch das breite und kom-

binierbare Angebot der Kursstufe unseres allgemeinbil-

denden Gymnasiums. 

Wie in der Grafik zu sehen ist bietet das Wieland-

Gymnasium für die Stufen 11 und 12 eine breite Palette 

an Kursen an. Neben den Kursen des Pflichtbereich ste-

hen auch viele Kurse 

im Wahlbereich zur 

Auswahl. Das Zu-

standekommen der 

Kurse hängt jedes 

Jahr vom Wahlver-

halten der Schüle-

rinnen und Schüler 

ab. Es wird versucht, 

auch in Zusam-

menarbeit mit dem 

Pestalozzi-Gymna-

sium, den Schüle-

rinnen und Schülern 

Ein breites Kursstufenangebot auf dem direkten Weg zum Abitur

Unsere Schülerinnen und Schüler werden auf vielfältige Weise gefördert. Das 

findet auch Anerkennung durch Zertifikate und zahlreiche Auszeichnungen. Auf 

dieser Seite können wir nur einige davon darstellen.

Sprachlicher Bereich
Unsere Schülerinnen und Schüler werden ermutigt und unterstützt, wenn sie 

z.B. das französische DELF-Zertifikat oder das englische Cambridge-Zertifikat er-

werben möchten. Jährlich stellen wir die größte Gruppe im Fremdsprachenwett-

bewerb in Baden-Württemberg. Selbstverständlich nehmen wir auch an bun-

desweiten sprachlichen Wettbewerben wie dem Big Challenge (Englisch) und 

kommunalen Sprachwettbewerben teil. 

Erasmus+ Schule und Botschafterschule des Europaparlaments
Seit 2019 sind wir Botschafterschule des Europaparlaments, 2022 wurden wir 

erneut als Erasmus+ Schule zertifiziert. Erasmus+ Schulen arbeiten mit anderen 

europäischen Schulen an Projekten und erhalten dafür Gelder für Austausche.

 MINT-Bereich 
Unsere Forscher-Klasse (5-7) ist nur ein Teil der Förderung im MINT-Bereich.  Seit 

einigen Jahren sind wir Stützpunkt des Schülerforschungszentrums SFZ. 2021 wur-

den wir MINT-freundliche Schule. 2022 wurde das WG erst mit dem Landessieg 

(“Jugend forscht”-Schule Baden-Württemberg) ausgezeichnet, einige Wochen 

später mit dem Preis „Jugend forscht Schule 2022“ der Ständigen Konferenz der 

Kultusminister der Länder. Für eine “Jugend forscht Schule ist das die Meister-

schaft auf Bundesebene.

Ausgezeichnete Berufs- und Studienorientierung
Für unser Konzept der Berufs- und Studienorientierung wurde unsere Schule 

2021 erneut mit dem Boris-Berufswahlsiegel Baden-Württemberg zertifiziert. 

Sportlicher Bereich
Unser zusätzliches sportliches Angebot ist groß. In den vergangenen Jahren 

erreichten vor allem unsere Mannschaften im Schwimmen und im Volleyball her-

vorragende Plätze bei Wettbewerben. Einige Sport-AGs an der Schule werden von 

der TG Biberach angeboten.

Schulsanitätsdienst
Unser hervorragend ausgebildeter Schulsanitätsdienst gehört zu den besten im 

Land. Vor wenigen Monaten erhielten wir die Auszeichnung „Schule mit ausge-

zeichnetem Schulsanitätsdienst“.

Kurssystem in Klasse 11 und 12

Wähle dein Profil Pflichtbereich Wahlbereich

sprachlich
literarisch

künstlerisch

Deutsch
Englisch

Französisch
Latein

Spanisch
Chinesisch

Musik
Bildende Kunst

Literatur
Literatur und Theater

Vertiefungskurs Sprachen

gesellschaftswissenschaftlich

Geschichte
Geographie 

Gemeinschaftskunde
Wirtschaft

Religionslehre
Ethik

Philosophie
Psychologie

mathematisch  
naturwissenschaftlich  

technisch

Mathematik
Physik
Chemie
Biologie

Astronomie
Dartstellende Geometrie

Vertiefungskurs Mathematik
Informatik

ohne Zuordnung Sport

wechselnde Zuordnung Seminarkurs

Big Challenge (Englisch)

Vizemeister Volleyball

Schulsanis
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Interessen über den Unterricht hinaus fördern

Das WG als offene 
Ganztagesschule  – wenn 
gewünscht 

Das Wieland-Gymnasium 

ist seit 2008 eine anerkannte 

offene Ganztagesschule. Da-

bei folgen wir seit 2016 dem 

Prinzip, einerseits einen kom-

pakten Stundenplan mit mög-

lichst wenig verpflichtendem 

Nachmittagsunterricht zu ge-

stalten, zum anderen aber in 

der unterrichtsfreien Zeit von 

montags bis freitags ein tol-

les Angebot mit zahlreichen 

Ergänzungsangeboten zu ma-

chen. Wenn gewünscht, wis-

sen Eltern ihre Kinder durch 

die zusätzlichen Angebote 

und die Hausaufgabenbe-

gleitung auch an Tagen ohne 

Nachmittagsunterricht gut an 

der Schule aufgehoben.

Seit vielen Jahren haben wir ein sehr umfangreiches  Ergänzungsangebot am Wieland-Gym-

nasium. Dieses umfasst neben der Hausaufgabenbegleitung (S. 17) zahlreiche Arbeitsgemein-

schaften und Förderkurse. Insgesamt gibt es ungefähr 60 zusätzliche Angebote neben dem 

Unterricht. Um dieses Angebot zu ermöglichen, arbeiten wir auch mit außerschulischen Partnern, 

wie der TG Biberach, der Reitervereinigung, dem DAV und anderen zusammen. Die Angebote sind 

in fast allen Fällen kostenlos und können über die Sommerferien online gebucht werden. 

 “Kunst, Kultur und Mu-
sik”, “Forschen und Ent-
decken” und “Sport und 
Bewegung” Das sind die  
Schwerpunkte der Ergän-
zungsangebote.

Daneben gibt es einige 

Angebote, wie den Schulsa-

nitätsdienst, die Umwelt-AG, 

die Europabotschafter und 

anderes mehr, die nicht diesen 

Bereichen zuzuordnen sind. 

In den Klassen 5 bis 7 wählt 

jeder Schüler einen Neigungs-

kurs aus dem AG-Bereich aus. 

Diese Stunde ist übrigens aus 

dem Poolstundenbereich ent-

nommen und keine Zusatz-

stunde. Unsere Idee ist, dass 

Schüler so ein Angebot finden, 

das ihren Interessen entspricht. 

Viele Schüler belegen diese 

AGs in den Folgejahren weiter, 

weil sie Spaß daran gefunden 

haben. 

Begleitung

Verlässliche Schule
Eltern und Schülern bieten 

wir Verlässlichkeit. Der Pflicht-

unterricht umfasst für die Klas-

sen 5 bis 6 ein bis zwei Pflicht-

nachmittage, für die Klassen 

7 bis 10 zwei bis drei Unter-

richtsnachmittage. Der Nach-

mittagsunterricht endet in der 

Regel um 15 Uhr. Wir legen 

Wert auf eine Rhythmisierung 

des Unterrichtstages mit aus-

reichend Bewegungspausen 

und Pausensport.

Morgens versuchen wir 

immer, ausfallenden Unter-

richt zu vertreten. Bei Krank-

heitswellen können die Rand-

stunden ausfallen, ebenso der 

Nachmittagsunterricht. Durch 

unser Vertretungskonzept bie-

ten wir Eltern aber eine hohe 

Verlässlichkeit. 

Unsere Ergänzungsangebote:

Unsere Hausaufgaben-
begleitung –  Für Schüler 
der Klassen 5 bis 7

Unsere Hausaufgabenbe-

gleitung (HAB) bietet den Rah-

men, die während des Unter-

richts gestellten Hausaufgaben 

zu bearbeiten und den Lern-

stoff zu vertiefen.  Die HAB 

hat auf der Galerie des großen 

Lernbereichs des WGs ihr eige-

nes Reich. Ein größeres Team 

aus Erwachsenen und Schü-

lermentoren unter der Leitung 

von Inge Merk unterstützt die 

angemeldeten Schülerinnen 

und Schüler aus den Klassen 

5 bis 7 bei der Erledigung der 

Hausaufgaben. Nach der Fer-

tigstellung der Hausaufgaben 

bleibt Zeit zum Lesen und zum 

Spielen, allein oder in Grup-

pen.  Die HAB ist von Montag 

bis Donnerstag von 13 bis 17 

Uhr geöffnet, am Freitag von 

13 bis 15 Uhr. 

Förderkonzeption und 
Mentoren

Schülerinnen und Schülern, 

die in einzelnen Fächern Unter-

stützung benötigen, bieten wir 

kostenlose Förderkurse in den 

Fächern Mathematik, Englisch, 

Französisch und Latein an. In 

den unteren Klassen haben wir 

auch Angebote für Schüler mit 

Lese- und Rechtschreibproble-

men. Bei Anfragen versuchen 

wir auch in anderen Fächern 

Einzelförderunterricht durch 

ältere Schülerinnen und Schü-

ler zu vermitteln.

Hilfestellung von Älteren 

für Jüngere hat am Wieland-

Gymnasium Tradition: Nicht 

nur unsere Donaufahrt (Seite 

19) lebt auch durch die vielen 

Schülermentoren. Mentoren 

gibt es auch im Sportbereich 

und – in Form der Klassenpa-

ten – in Klasse 5.

Aktiv sein in der SMV: 
Referate zum Mitmachen

Ab Klasse 8 können Schü-

lerinnen und Schüler in so ge-

nannten Referaten der SMV 

mitmachen. Unsere Schüler-

mitverantwortung besteht 

nicht nur aus den gewählten 

Klassensprechern, sondern aus 

allen, die Lust haben, sich zu 

engagieren. Es gibt beispiels-

weise ein Unterstufenreferat, 

das Ausflüge und den Unter-

stufenfasching organisiert, das 

Entertainmentreferat, das Mu-

sical-Ausfahrten anbietet und 

das Sportreferat, das den Win-

tersporttag mit organisiert.

Mehr zur  
Hausaufgabenbegleitung.

Theater und Chor

Tanzen

Band

Reiten

Chor Theater Elektronik Hausaufgabenbegleitung
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Fremdsprachen sind Tore zur Welt. - Insofern 

ist das Wieland-Gymnasium mit den angebo-

tenen Fremdsprachen Englisch, Französisch, 

Latein, Spanisch und Chinesisch bestens aufge-

stellt. 

Seit Jahren pflegt das Wieland-Gymnasium 

einen regen Austausch mit der École Moser in 

Genf (französischsprachige Schweiz) und dem 

1.Lyceum „Jan Kasprowicz“ in der Biberacher 

Partnerstadt Swidnica (Polen). Neu hinzugekom-

men ist im Rahmen des Förderprogramms der 

Europäischen Union „Erasmus+“ eine Ausfahrt 

nach Madrid und Salamanca (Spanien). Die Col-

lins Hill High School in Georgia ist unser Aus-

tauschpartner in den USA. Fest geplant ist ein 

Austauschprogramm mit einer Schule in Taiwan.

Die Reiseziele der Studienfahrten für Schüler 

der 11.Klassen in Deutschland, Frankreich, Ita-

lien, Polen und anderen europäischen Ländern 

wechseln jährlich.

Eine Klasse. Zwei Wochen. Drei Zillen. Die 

Donaufahrt ist einzigartig in der Schullandschaft 

Deutschlands. Seit 1970 befahren Klassen un-

serer Schule die Donau.

Zwei Wochen lang paddeln die Schüler der 

Klassen 9, Schülermentoren und Lehrer in den 

von der Zillenbau-AG gebauten Zillen von Re-

gensburg die Donau hinunter bis nach Wien. 

Die meisten Ehemaligen schildern in ihren Erin-

nerungen diese außergewöhnliche erlebnispä-

dagogische Unternehmung als einen der Höhe-

punkte ihrer Schulzeit am Wieland-Gymnasium.

Austausch mit der Welt Erlebnispädagogik pur – unsere Donaufahrt

China

Ungarn (Erasmus+)

Lettland (Erasmus+)

Polen

USA Schweiz Erlebnis Donaufahrt

Wien

Frühstück

Abendessen

Donaudurchbruch
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Lernen braucht Raum

Seit einigen Jahren verwenden wir am  

Wieland-Gymnasium das digitale Tagebuch  

WebUntis. Vertretungspläne können in Echtzeit 

abgerufen werden, auf mobilen Geräten und 

am Rechner. Unsere Anzeigemonitore im Foyer 

weisen ebenfalls auf Stundenverlegungen, Be-

sonderheiten und Ausfälle hin. Die von Lehrkräf-

ten eingetragenen Hausaufgaben können zu-

Die Stadt Biberach als 

Schulträger ermöglichte durch 

großzügige Investitionen in 

Campus, Gebäude und Aus-

stattung, dass wir uns in hellen 

und freundlichen Lern-Orten 

aufhalten können. Das Wie-

land-Gymnasium durchlief als 

erstes und ältestes Gymnasium 

der Stadt mehrere Jahre lang 

eine umfassende Renovierung.  

Wir sind froh, dass die Arbei-

ten abgeschlossen sind. Inzwi-

schen verfügen wir über frisch 

renovierte Fachräume, neue 

Klassenzimmer und weitere 

Räumlichkeiten. Wenn Schüle-

rinnen und Schüler sich an der 

Schule wohlfühlen können, 

fällt das Lernen leichter. 

Schule in der Schule: Der B-Bau als Heimat für 5. und 6. Klassen

Für die Unterstufenklas-

sen 5 und 6 nutzen wir un-

seren orange-gelben B-Bau als 

“Schule in der Schule”. In den 

großen Klassenzimmern sind 

alle Klassen 5 und 6 unterge-

bracht. So können die Klassen 

zur Stufe zusammenfinden 

und gut am großen Wieland-

Gymnasium ankommen.

Gerüstet für die Zukunft: Digitale Ausstattung

Während der mehrjährigen 

Renovierung wurden alle Räu-

me unserer Schule auch für 

digitalen Unterricht ausge-

stattet: Wir verfügen in allen 

Unterrichtsräumen über inter-

aktive Beamer oder zukünftig 

über interaktive Smartboards, 

überall sind Rechner mit ange-

schlossenen Dokumentenka-

meras vorhanden. Zudem ha-

ben wir mehrere Klassensätze 

iPads und hochwertige Con-

vertibles (eine Mischung aus 

Tablets und Laptops) vorhan-

den. Anders als andere Schu-

len möchten die städtischen 

Gymnasien in Biberach die Ta-

blets als kostenlose Leihgeräte 

zur Verfügung stellen und den 

Geldbeutel der Eltern nicht zu-

sätzlich belasten. 

In der Unterstufe setzen 

wir bewusst nur in einzelnen 

  
Digitales Tagebuch, kostenloses Softwarepaket 

sätzlich von unseren Schülern (und damit auch 

den Eltern) eingesehen werden. 

Wie auch die großen Biberacher Firmen ver-

wenden wir das Paket Microsoft 365 mit einer 

großen Programmvielfalt (Excel, Word, Power-

Point, Outlook, Teams …). Unsere Schüler/innen 

können diese Programme während ihrer Zeit am 

WG auch zu Hause kostenlos verwenden. 

Alle unsere Räume haben 

interaktive Beamer, die Klas-

senzimmer Schrankablagen. 

Auf den Gängen befinden sich 

kostenlose Schließfächer für 

alle Schüler. Wie bisher verfügt 

unsere Schule auch über eine 

gute Ausstattung an Lehr- und 

Lernmitteln. Dazu gehören 

auch mehrere Klassensätze Ta-

blets und Laptops. 

Die attraktiv gestaltete 

Mensa bietet neben der Cafe-

teria einen Mittagstisch mit der 

Wahlmöglichkeit aus verschie-

denen Gerichten. 

Die in Kooperation mit der 

Stadtbücherei entstandene 

Mediothek enthält ca. 20.000 

Titel, die auch ausgeliehen 

werden können. Im angren-

zenden Stillarbeits- und Lern-

bereich können Schüler in 

Ruhe ihre Hausaufgaben ma-

chen, lesen und arbeiten. Der 

Lernbereich verfügt über 120 
Arbeitsplätze, viele davon 

sind mit vernetzten Compu-

tern ausgestattet. 

Für die bildenden Künste 

haben wir zwei separate Pa-

villons mit einem dazwischen 

liegenden großen Werkhof. 

Musikern bieten wir ein Ton-

studio und Räume für Einzel-

unterricht bzw. freies Üben. 

Im Bauteil B befindet sich 

eine bestens ausgestattete 

Holzwerkstatt sowie Sozialräu-

me und ein Ruheraum.

Lernphasen Tablets ein. Uns 

ist es wichtig, dass die Schü-

lerinnen und Schüler gut an-

kommen und lernen, sauber 

Heft zu führen und die wich-

tigen Lerntechniken, die sie 

von der Grundschule ken-

nen, fort führen. Moderne 

Medien sind für uns kein 

Selbstzweck, sondern werden 

nur dann eingesetzt, wenn sie 

einen Mehrwert bieten.
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Unsere Schule profitiert von dem guten Mit-

einander aller am Schulleben beteiligten Grup-

pen. Die engagierte Arbeit der Lehrkräfte wird 

durch vielfältige Ideen und Initiativen von Schü-

lern und Eltern unterstützt und erweitert.

Die SMV (Schülermitverantwortung) ist nicht 

nur bei wichtigen Entscheidungen beteiligt, sie 

bereichert auch durch zahlreiche Aktionen den 

Schulalltag. Unsere Schüler-Mentoren sind eine 

zusätzliche Bereicherung. So helfen zahlreiche 

Schülerinnen und Schüler der Ober- und Mit-

telstufe bei der Hausaufgabenbegleitung, in 

Arbeitsgemeinschaften und als Klassenpaten. 

Auch die Donaufahrt wird durch ihre Mithilfe 

erst möglich.

Zu unserer Schulgemeinschaft gehören nicht 

nur Schüler und Lehrkräfte. Uns unterstützen 

viele ehrenamtliche Kräfte in der Mediothek, 

in der Verwaltung arbeiten Sekretärinnen, 

Hausmeister und Rektoratsassistenten mit dem 

Schulleitungsteam zusammen. Zwei Schulsozial- 

arbeiter kümmern sich um Probleme unserer 

Schüler. 

In der Mensa kümmern sich Köche und viele 

weitere Mitarbeiter um unser leibliches  Wohl.

Die Stadt Biberach als Schulträger unter-

stützt uns mit Fachpersonal im Amt für Bildung, 

Betreuung und Sport und anderen städtischen 

Mitarbeitern. 

Eltern engagieren sich im Elternbeirat, Schü-

ler in der SMV. Ehemalige und aktive Schüler, 

Eltern und Lehrer unterstützen uns tatkräftig im 

Förderverein. 

Dazu kommen schulische Partner wie das 

Museum Biberach, die Stadtbücherei, die Hoch-

schule Biberach, die TG-Biberach, die Kreisspar-

kasse und die Firmen Liebherr und Boehringer-

Ingelheim.

Unsere Schulgemeinschaft: gemeinsam wirken

Die beiden Schülersprecher  
Kajsa Dallinger und Valentin Rossknecht 

Die beiden Verbindungslehrer Andreas Bucher und Nadine Leins

Unsere Beratungslehrerin Ellen Röhrig Unsere Schulseelsorgerin Angelika Reusch

Unser Schulleitungsteam (v.l.n.r.): Klaus Lamprecht (stellvertretender Schulleiter), 
Marion Weigele, Susanne Braig, Ralph Lange (Schulleiter), Steffen Püschel

Unsere Schulsozialarbeiter  
Isabel Felder und Sven Hamacher

Der Vorstand des Vereins 
der Freunde und  
Ehemaligen e.V. (v.l.n.r.):  
Andreas Schmid,  
Sabine Schnatz,  
Dr. Rudolf Brüggemann,  
Gottfried Schönberger,  
Dr. Paul Lahode,  
Dr. Simon Nestle,  
Thomas Fox (Vorsitzender),  
Ralph Lange.

Unsere Sekretärinnen (v.l.) Susanne Schmid und Sieglinde Hannes

Claudia Ammann – Koordinatorin  
Ganztagesbetreuung und Mensabüro

Hausmeister Florian Reitz und Andreas Westphal

Der neu gebildete 
WG-Elternbeirats-
vorstand  
(v.l.) Gaby Wagner,  
Thomas Fox,  
Torsten Krone  
(im Vordergrund), 
Beatrice Kley  
(im Hintergrund),  
Andreas Schmid, 
Sabine Schnatz.

FÖRDERVEREIN DER FREUNDE UND EHEMALIGEN DES  
WIELAND-GYMNASIUMS BIBERACH e.V.
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Das Gymnasium ist in Baden-Württemberg 

die größte weiterführende Schulart. Wir unter-

richten als einzige weiterführende Schule durch-

gängig in allen Fächern auf höchstem Bildungs-

planniveau (sogenanntes erweitertes Niveau 

/ E-Niveau). Unsere Lehrkräfte verfügen über 

einen Universitätsabschluss und eine anschlie-

ßende pädagogische Ausbildung.

Aus unserer Sicht ist es wichtig, ein Kind 

gemäß seiner Begabung zu fördern. Wenn die 

Empfehlung der Grundschule lautet, Ihr Kind 

auf ein Gymnasium zu schicken: Folgen Sie die-

ser Empfehlung.

Weitere Informationen zur Grundschulemp-

fehlung finden Sie auf der Seite 

www.chance-gymnasium.de 

Das Pestalozzi-Gymnasium und das Wieland-
Gymnasium haben nicht nur den gleichen Schulträger, 

sind nicht nur Wand an Wand gebaut. Wir teilen uns 

einen gemeinsamen Schulcampus, haben gemeinsame 

Mitarbeiter und gemeinsame Räumlichkeiten, wie die 

Mensa, die Mediothek, die Holzwerkstatt, die Aula für 

Veranstaltungen, Sporthallen und einiges mehr. Die 

Stadt Biberach als Schulträger investiert viel, um allen 

Kindern und Jugendlichen eine entsprechende Bildung 

zu ermöglichen.

Unsere Schülerinnen und Schüler haben durch die-

sen gemeinsamen Campus sehr viel Platz und sehr viele 

Entfaltungsmöglichkeiten. Um das Angebot in der Kurs-

stufe zu vergrößern, werden gemeinsame Kooperations-

kurse eingerichtet.

Pestalozzi-Gymnasium und Wieland-Gymnasium 

stehen gemeinsam für eine gute gymnasiale Bildung in 

Stadt und der Region. 

Klar doch: Mit Empfehlung aufs Gymnasium!

www.chance-gymnasium.de    
Die Informationsseite zur Grundschulempfehlung.

Gemeinsam mehr: Campus Gymnasien Biberach
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Gymnasium für Stadt und Land

Die Stadt Biberach ist ein Oberzentrum für Bildung. Unsere 

Schülerschaft am Wieland-Gymnasium kommt aus weit über 20 

Grundschulen in der Region. Die Hälfte unserer Schülerschaft 

kommt aus dem Umland, die andere aus der Stadt Biberach und 

den verschiedenen Ortsteilen.

Möglich wird dies durch eine gute Bus- und Zuganbindung. 

In nur fünf Minuten läuft man vom Bahnhof oder vom Zentralen 

Omnibusbahnhof ans WG, andere Haltestellen sind noch näher. 

Viele Schülerinnen und Schüler fahren mit dem Fahrrad ans 

WG, daher haben wir auch einen großen Fahrradkeller. 

Alleshausen

Attenweiler

Schemmerhofen

Warthausen

Ringschnait

Ummendorf

HochdorfIngoldingen

Mittelbiberach

Birkendorf

Mettenberg

Maselheim

Braith

Rißegg

Rißegg

Mittelbuch

Ochsenhausen

Eberhardzell

Mietingen

Laupheim

Schwendi

Bad Schussenried

Bad Buchau

Uttenweiler

Federsee

Bischof-Sproll BIZ

Stafflangen

5 km Radius

10 km Radius

2,
5 k

m Radius

Mittelberg
Waldorfschule

Gaisental
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Wieland-Gymnasium  

Biberach/Riß

Adenauerallee 1 – 3

88400 Biberach

Telefon  07351  51 392

Fax  07351  51 394

wieland-gymnasium@biberach-riss.de

www.wieland-gymnasium.de

Design: teamrogger.de

Am Samstag, 03. Februar 2024 stellen 
wir unsere Schule Grundschüler/innen der 
Klassen 4 und deren Eltern vor. Der ge-
meinsame Auftakt für alle ist um 9 Uhr 
in der Aula. Der Zugang erfolgt über den 
Nordhof des Wieland-Gymnasiums. Ein-
lass ist bereits um 8:30 Uhr. Im Anschluss 
an die Veranstaltung besteht für unsere 
Gäste die Möglichkeit, in der Schulmensa 
günstig zu essen. Für jüngere Geschwister-
kinder bieten wir eine Betreuung an. 

Wir freuen uns über Deinen und Ihren 
Besuch!

Jeweils von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
und von 14:00 Uhr bis 17.00 Uhr im 
Sekretariat des Wieland-Gymnasiums. 

Anmeldeunterlagen digital oder hand-
schriftlich.

Unser Anmeldeformular ist digital. Sie 
finden es auf der Anmeldeseite auf unserer 
Homepage (Bereich “Service”, dann “An-
meldung ans WG”). Sie können die Seite 
auch über den QR-Code erreichen. 

Bitte bringen Sie die Anmeldeunterla-
gen komplett zur Anmeldung mit. Infor-
mationen hierüber erhalten Sie über un-
sere Homepage. Wir freuen uns über ein 
kurzes Aufnahmegespräch mit Ihnen und 
Ihrem Kind. 

Unser Schnuppernachmittag für die 
neuen Klassen 5 findet am 8. Juli in der 
Mensa statt. Parallel dazu erhalten die El-
tern Informationen. Für Kaffee und Ku-
chen ist gesorgt. 

Informationsvormittag

Schnuppernachmittag

Anmeldetage

Dienstag, 05. März 2024  bis Freitag, 08. März 2024 

Montag, 08. Juli 2024, 16:30 Uhr

Samstag, 03. Februar 2024, 9:00  Uhr


